
Grundschule Langballig 
 Fördervereins Freunde und Förderer der 

Grundschule Langballig  

Protokoll 

Datum:  17.11.2025 
Uhrzeit: 19.30 Uhr

Ort: Bila Protokollführung : Birgit Krohn

Anwesend: 
Ralph Hansen, Patrick Hein, Birgit Krohn, Harutyunyan 

Anna, Skady Thomsen, Birgit Wiehl, Sandra Balow, Agnettha 
Herrmann, Anika Schober, Tessa Michaelis, Alexandra Förster, 

Reinhard Rätz 

Nr. TOP Ziel Vortrag Beschluss/Ergebnis

1. Begrüßung durch den Vorstand Information Reinhard Rätz Beginn: 19.30 Uhr 
Vorsitzende Rainhard Rätz begrüßt die Anwesenden und freut sich sehr über die rege 
Teilnahme.

2. Antrag auf Genehmigung der 
Protokolle vom 25.11.2024

Abstimmung Reinhard Rätz Das Protokoll vom 25.11.2024 wird einstimmig genehmigt.

3. Kassenbericht Information 
Beschlussfassung

Tessa Michaelis Die Schatzmeisterin Tessa Michaelis stellt den Kassenbericht vor (siehe Anhang). 
In diesem Jahr wurden viele Schulprojekte unterstützt. Die schulische Unterstützung 
deckt sich mit den Mitgliederbeiträgen. 

3.  

4. 

Berichte der Kassenprüfer und 
Entlastung des Vorstandes  
Antrag auf Entlastung des 
Vorstandes

Beschlussfassung Patrick Hein und 
Sina Ewersen

Die Kassenprüfung ist durchgeführt worden. Es wurden keine Unregelmäßigkeiten 
festgestellt. Patrick Hein und Sina Iwersen bedanken sich ausdrücklich bei Tessa 
Michaelis für die geleistete Arbeit und die perfekte Vorbereitung für die 
Kassenprüfung.  
Patrick bittet um die Entastung des Vorstands. 
Der Vorstand wird einstimmig entlastet.  
Dafür: 12     Dagegen:  0    Enthaltungen: 0 

Patrick Hein und Sina Ewersen werden erneut als Kassenprüfer gewählt. 
Dafür: 12     Dagegen:  0    Enthaltungen: 0 



5. Aktuelle Situation und Rückblick Information 
Aussprache 

 Vorstand 5.1 Rückblick:  
Im ersten Schulhalbjahr konnte ein FSJler gefunden werden. Oliver hat sich sehr gut 
eingelebt und übernimmt bereits kleiner Aufgaben. Ab Februar wird es für das zweite 
halbe Jahr einen Wechsel geben und Rune Bachmann wird die Stelle bis zum 
Sommer übernehmen. 
5.2 Mensa 
Die Mensa ist sehr gut ausgelastet. Es essen zwischenzeitlich über 50 Kinder in der 
Mensa. Maximal waren es bis Stand heute 57 Kinder. Das Ogatateam hat den Ablauf 
etwas umgestellt. Die Kinder können an dem neuen Durchbruch selber das Essen 
holen und dürfen, nachdem sie sich gemeldet haben, gehen. Zu beobachten ist eine 
große Selbstständigkeit, ein reibungsloser, ruhigerer Ablauf. Die Mensa und der 
Ablauf sind mit 60 Kindern an der Kapazitätsgrenze. Die Renovierung der Mensa ist 
abgeschlossen.  Es sind wunderbare, gemalte Meerestiere an den Tischen entstanden, 
die Beleuchtung wurden ausgetauscht, es sind Plissees an den Fenstern, alles ist 
gemalt worden und ein Durchbruch ist entstanden.  
5.3 Umfrage bei den Kindern und Eltern 
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass unter den Kindern eine große Zufriedenheit 
überwiegt. Alle Abfrageparameter sind überwiegend als sehr positiv beantwortet 
worden. Beim Mittagessen waren einige Werte bei eher unzufrieden.  
Zu den Wünschen und Angeboten befragt, haben die Kinder geäußert, dass sie sich 
folgende Angebote wünschen: Nähen, Filzen, Holzbau und Stricken. Zum Thema 
Sport wünschen sich die Kinder eine Fußball-AG und eine Zirkus-AG.  
Die Lautstärke beim Essen stört einige Kinder und sie wünschen sich eine 
Hausaufgabenhilfe. Eine Beschriftung der Fächer mit Namen ist den Kindern 
wichtig. 
Die Umfrage bei den Eltern fiel ebenfalls durchweg positiv aus. Alle Kinder sind laut 
Aussage der Eltern sehr gerne in der Ogata. Hier gab es keine unzufriedene 
Rückmeldung. Bei der Rückmeldung zum Mittagessen decken sich die Aussagen der 
Eltern und Kinder. Hier wurde es sehr positiv gesehen, dass die Kinder ihr eigenes 
Mittagsessen mitnehmen können, wenn ihnen der Speiseplan nicht zusagt. Sehr 
positiv bewertet wurden die neuen Räumlichkeiten.  Die Eltern wünschten sich mehr 
Gemüse. Es wird jedoch positiv erwähnt, dass immer frisches Obst angeboten wird.  
Abschließend: Es gab viel Lob und Dankbarkeit für die Arbeit der Ogata. 
(Auswertung siehe Anlage) 



6. Ausblick 6.1 Hausaufgabenbetreuung 
Aus dem Kreis der Mitarbeiterinnen kam der Vorschlag bis zur endgültigen Klärung 
einer fest installierten Hausaufgabenbetreuung vorerst die FSJ Kraft im Wechsel mit 
Sandra einzusetzen. Beide übernehmen jeweils 2 Tage. Dieser Vorschlag wurde 
einstimmig begrüßt und umgesetzt. Der Versuch soll erstmal bis Weihnachten als 
Pilotprojekt umgesetzt werden um nach einer Evaluation ggf. weitergeführt werden. 
Bevor das Projekt startet möchte der Vorstand die Eltern per Mail informieren.  
6.2 Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung 
Es werden vom Vorstand an der Grundschule Langballig keine großen 
Veränderungen erwartet. Die Anmeldezahlen sind bereits sehr hoch und werden wohl 
nur geringfügig höher nach Einschätzung des Vorstandes. Ändern wird sich die 
Beantragung der Fördergelder. Dies wird zukünftig über das Amt laufen. Es wird ein 
Kooperationsvertrag zwischen dem Amt und dem Förderverein abgeschlossen. 
Ferner wird es eine deutlich engere Zusammenarbeit geben. Ansprechpartner sind 
Tobias Lorenzen und Angelika Spaenhoff.  Richtlinien für den offenen Ganztag sind 
noch nicht abschließend verfasst. Fest steht jedoch, dass die Gebühren im Rahmen 
der Mindestgebühren liegen werden, jedoch nicht über den Maximalbetrag sein 
dürfen.  
6.3 Erweiterung der Ogata 
Birgit Krohn informiert, dass am Donnerstag, den 20.11.2025 in der 
Bauausschusssitzung über einen Neubauantrag einer großen Mensa und 
Ogataräumen beraten wird. Zurzeit werden Neubauten für den offenen Ganztag mit 
85 % gefördert. 
6.4 Pädagogische Leitung der Ogata 
Eine pädagogische Leitung (1/2 Stelle) der Ogata ist von allen Beteiligten 
gewünscht. Es hat hierzu erste Gespräche mit dem Amt gegeben. Eine Unterstützung 
wurde zugesagt, allerdings ist die Höhe der Unterstützung noch unklar. Die Zusage 
der Unterstützung setzt eine Gebührenerhöhung voraus.  
6.5 Gebührenerhöhung 
Zurzeit ist die Ogata das günstigste Betreuungsangebot der Region. Jedoch ist dieser 
günstige Beitrag nicht mehr zu halten. Anna ist als feste Kraft zusätzlich für die 
Mittagsbetreuung eingestellt worden. Steigerungen im Mindestlohn belasten das 
Budget zusätzlich. In diesem Jahr wurde deshalb ein Minus erwirtschaftet. Noch 
wird die Höhe der Beiträge sorgfältig geprüft. Für diese Prüfungen ist ein 
Steuerberater hinzugezogen worden. Erst wenn alle Prüfungen abgeschlossen sind 
wird die Höhe der Beiträge bekanntgegeben. Eine erneute Erhöhung innerhalb 
kürzester Zeit soll vermieten werden. Der Prozess wird voraussichtlich im Sommer 
abgeschlossen sein. 



Ende der Sitzung:    20.45    Uhr 
gez. Birgit Krohn 

Anhang Kassenbericht, Anwesenheitsliste, Evaluation der Umfrage

7. Verschiedenes • Hinweis, dass es sich bei dem Förderverein um einen Förderverein der 
Grundschule Langballig handelt und damit auch die Förderung der 
Grundschule wieder in den Vordergrund gerückt werden soll. Es wird 
angestrebt die Grundschule mit den Mittel zu fördern, die durch die 
Mitgliedsbeiträge erwirtschaftet werden. Ferner soll versucht werden, durch 
Aktionen Geldmittel zu generieren. Energie soll vor allem in Angebote des 
Sommerfestes 2026 und des Weihnachtsbasars 2026 gesteckt werden. 

• Die Skaterampe kann aus baulichen Gründen nicht auf dem Gelände 
umgesetzt werden. 

• Ein Aufruf zu Kursangeboten in der Ogata blieb leider ohne Rückmeldung. 
Es ist ausdrücklich erwünscht, dass Eltern ihre Expertise teilen. Es kann sich 
um ein kurzes Angebot (ein Nachmittag) oder um ein wöchentliches Angebot 
handeln. Alles ist erwünscht: Nähen, Stricken, Bauen, Knotenkunde, 
Niederdeutsch vorlesen - um nur einige Beispiele zu nennen. Birgit Krohn 
fragt die Vorlesepaten der Schule am Freitag, den 21.11.2025, ob hier 
Interesse besteht. Am Freitag kommen 12 Vorleser in die Schule.  

• Die Schule bedankt sich sehr für die konstruktive und sehr gute 
Zusammenarbeit mit dem Förderverein und dankt vor allem im Namen aller 
für die Unterstützung der Projekte im Jahr 2025. Hier besonders zu 
erwähnen die Lesung der Autorin der „Magischen Tiere“ Margit Auer.  


